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POSTSKRIPTUM

Sonnenblume, Glanz des Sommers,Sonnenblume, Glanz des Sommers,
du krönst diese Jahreszeit.du krönst diese Jahreszeit.

Aber auch im Herbst erreichst duAber auch im Herbst erreichst du
uns mit deiner Fröhlichkeit.uns mit deiner Fröhlichkeit.

Bringst uns ganz viel gute Laune,Bringst uns ganz viel gute Laune,
du verbreitest Freude pur;du verbreitest Freude pur;

drehst vergnügt den Kopf zur Sonne -drehst vergnügt den Kopf zur Sonne -
bist`ne wahre Frohnatur!bist`ne wahre Frohnatur!

Norbert van TeggelenNorbert van Teggelen

SonnenblumeSonnenblume
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15. Vorstellung Jahresrechnung 2020
16. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung der Druck-

sache-Nr. 377/2021 - Bestätigung
des Protokolls der 27. Sitzung vom 22.09.2021

17. Schriftliche Anfragen der Gemeinderatsmitglieder

Tagesordnung
nichtöffentlicher Teil:
18. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung  

der Drucksache-Nr. 378/2021
19. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung  

der Drucksache-Nr. 379/2021
20. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung  

der Drucksache-Nr. 380/2021
21. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung  

der Drucksache-Nr. 381/2021
22. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung  

der Drucksache-Nr. 382/2021
23. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung  

der Drucksache-Nr. 383/2021
24. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung  

der Drucksache-Nr. 347/2021
25. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung  

der Drucksache-Nr. 384/2021
26. Information

Möller
Bürgermeister

Beschlussübersicht  
Hauptausschuss 07.09.2021

Beschluss-Nr. HA-058/2021

Bestätigung der Tagesordnung der 20. Sitzung am 07.09.2021
Abstimmungsergebnis:
6 anwesende Gemeinderäte
6 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr. HA-059/2021
Zwischen dem Hauptausschuss des Amtes Wachsenburg und 
der vom Bürgermeister vorgeschlagenen Tagesordnung für die 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 22.09.2021 wird das 
Benehmen hergestellt.
Abstimmungsergebnis:
6 anwesende Gemeinderäte
6 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen

Beschlussübersicht  
Hauptausschuss 27.09.2021
Beschluss-Nr. HA-061/2021
Bestätigung der Tagesordnung der 21. Sitzung am 27.09.2021
Abstimmungsergebnis:
6 anwesende Gemeinderäte
6 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen

Beschluss-Nr. HA-062/2021
Zwischen dem Hauptausschuss des Amtes Wachsenburg und 
der vom Bürgermeister vorgeschlagenen Tagesordnung für die 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 18.10.2021 wird das 
Benehmen hergestellt.
Abstimmungsergebnis:
6 anwesende Gemeinderäte
6 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen

Die Veranstaltung wird unter Einhaltung der Hygieneregeln ab-
gehalten.
Sollten Sie an erkennbaren Erkältungssymptomen leiden, kön-
nen Sie nicht zur Versammlung zugelassen werden.
Interessierte Bürger können dem öffentlichen Teil der Sitzung im 
Foyer beiwohnen. Jedoch greifen auch hier besondere Regeln 
und Auflagen, um das Ansteckungsrisiko zu minimieren. Dazu 
zählen vorgegebene Sitzabstände sowie das Tragen eines medi-
zinischen Mund-Nasen-Schutz. Die Anzahl der Besucherplätze 
beschränkt sich auf 10. Der Sitzungsverlauf wird hier per Laut-
sprecher übertragen.
Folgende Punkte bitten wir zwingend zu beachten:
1. Gemeinderatsmitglieder mit Risikoerkrankungen sollten ihre Teil-

nahme überdenken, da diese ein individuelles Risiko darstellt.
2. Die Erklärung zur Teilnahme ist zum Sitzungsbeginn abzu-

geben.
3. Ab dem Betreten des Veranstaltungsortes ist zwingend ein 

medizinischer Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Tragepflicht 
gilt bis zum vollständigen Verlassen des Veranstaltungsortes.

4. Es sind ausschließlich die eigenen Unterlagen und Utensili-
en (z. B. Stifte) zu verwenden.
Bei der Unterschriftsleistung auf der Anwesenheitsliste ist 
ein eigener Stift zu nutzen.

5. Die Garderobe ist auf dem eigenen Stuhl zu platzieren.
6. Die Hygieneregeln sowie die gültigen Verhaltens- und Ab-

standsregeln gemäß den aktuell gültigen Verordnungen sind 
einzuhalten.

Kurzfristige Änderungen können aufgrund der Pandemiesituati-
on auftreten.

Einladung
Am Montag, dem 18.10.2021 findet um 19:00 Uhr im Mehr-
zwecksaal „Neue Mitte“ die 28. Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Amt Wachsenburg statt.

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungs- und termingemäßen Einladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung der Tages-

ordnung der 28. Sitzung - Drucksache-Nr. 368/2021
5. Einwohnerfragestunde (30 Minuten)
6. Information der Verwaltung
7. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung der Druck-

sache-Nr. 369/2021 - Änderung Hauptsatzung
8. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung der Druck-

sache-Nr. 370/2021 - Satzungsbeschluss Bebauungsplan 
„Molsdorfer Straße II“ in Ichtershausen

9. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung der Druck-
sache-Nr. 371/2021 - Bestätigung der Entwurfsplanung zum 
Bauvorhaben barrierefreier Geh- und Radweg zum Friedhof 
Ichtershausen

10. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung der Druck-
sache-Nr. 372/2021 - Bestätigung der Vereinbarung zur Mit-
finanzierung Gemeinde Amt Wachsenburg im Rahmen der 
Städtebauförderung - Kirche Bittstädt

11. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung der Druck-
sache-Nr. 373/2021 - Bestätigung der Vereinbarung zur Mit-
finanzierung Gemeinde Amt Wachsenburg im Rahmen der 
Städtebauförderung - Kirche Röhrensee

12. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung der Druck-
sache-Nr. 374/2021 - Bestätigung der Vereinbarung zur Mit-
finanzierung Gemeinde Amt Wachsenburg im Rahmen der 
Städtebauförderung - Kirche Eischleben

13. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung der Druck-
sache-Nr. 375/2021 - Grundsatzbeschluss zur Kirchenförde-
rung

14. Einbringung, Diskussion und Beschlussfassung der Druck-
sache-Nr. 376/2021 - Bestätigung Jahresantrag Städte-
bauförderung 2022 Prioritätenliste für geplante Vorhaben im 
Sanierungsgebiet
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Öffentliche Bekanntmachung

über die Feststellung des Wahlergebnisses  
der Ortsteilbürgermeisterwahl für den gemeinsamen 
Ortsteilbürgermeister der Ortsteile Kirchheim,  
Werningsleben und Bechstedt-Wagd am 26.09.2021

Wahlberechtigte insgesamt: 1046
Zahl der Wähler: 889
Ungültige Stimmabgaben: 18
Gültige Stimmabgaben: 871
Gültige Stimmen gesamt: 871

Von den gültigen Stimmen entfielen auf:

Listen-Nr. Name, Vorname Stimmen
01. Langer Langer, Hans-Jürgen 341
02. Spindler Spindler, Steve 530

Die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen entfällt auf den 
Bewerber Steve Spindler.

Er ist somit zum Ortsteilbürgermeister gewählt.
Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses die Feststel-
lung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der 
zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt des 
Ilm-Kreis, Ritterstraße 14, 99310 Arnstadt wegen Verletzung der 
Bestimmungen des Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der 
Thüringer Kommunalordnung anfechten. Die Anfechtung muss 
innerhalb der Anfechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, 
die nach der Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im 
Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.

Ichtershausen, den 28.09.2021
Klaus Milinski
Wahlleiter

Jagdgenossenschaft „An der Wachsenburg“

Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 15.10.2021 um 19.00 Uhr, findet im Bürger-
haus in Sülzenbrücken, die Mitgliederversammlung zur Wahl 
eines neuen Vorstandes statt.
Hiermit laden wir alle Landeigentümer der benannten  
Ortsteile recht herzlich ein.

Tagesordnung:
Top 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der  

ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
Top 2: Bericht des Vorstandes
Top 3: Diskussion zu Top 2
Top 4: Wahl des Vorstandes

- Wahl der Beisitzer
- Wahl des stellvertretenden Jagdvorstehers
- Wahl des Jagdvorstehers

Top 5: Konstituierende Sitzung des gewählten Vorstandes
Top 6: Schlusswort des gewählten Jagdvorstehers
Für Interessenten, Bewerber und Vorschläge für die zur 
Wahl stehenden Positionen (Jagdvorsteher, stellvertretender 
Jagdvorsteher, Beisitzer), bitten wir darum, mit dem amtie-
renden Jagdvorsteher Kontakt aufzunehmen.
Kontaktdaten:
Holger Güttich
Die Untergasse 26
99334 Amt Wachsenburg, OT Haarhausen
Tel.: 0172 / 34 90 191

Mit freundlichen Grüßen
Holger Güttich, Jagdvorsteher

Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeindeverwaltung der Gemeinde Amt Wachsenburg 
schreibt nachfolgend genannten Landwirtschaftsflächen aus:

Lfd.-Nr. Gemarkung Flur Flurstück Pachtfläche
in ha

Nutzungs-
art

1 Sülzenbrücken 5 533 0,0050 Ackerland

Pachtdauer: 10 Jahre
(Nachverhandlung des Pachtzinses alle 2 Jahre)

Pachtbeginn: nach Vereinbarung
Bemerkung: Eine Förderfähigkeit der Flächen oder von 

Maßnahmen ist durch den Pachtinteressenten 
eigenständig zu prüfen

Die Höhe des Mindestangebotes für den jährlichen Pachtzins 
beträgt 04,20 €.
Das Angebot richten Sie bitte unter Verwendung des Ange-
botsformulars in einem verschlossenen Umschlag, auf dem 
das Kennzeichen „Landwirtschaft 533“ sowie der Hinweis  
„Angebot zur Ausschreibung“ angegeben sind, an die Ge-
meinde Amt Wachsenburg, Erfurter Straße 42, 99334 Amt Wach-
senburg.
Die Frist zur Abgabe der Angebote endet am 29.10.2021, 11:00 Uhr.
Nach Absprache kann die Pachtfläche besichtigt werden. Die In-
formationseinholung oder Terminvereinbarung kann schriftlich un-
ter der o. g. Adresse, elektronisch unter info@amt-wachsenburg.
de oder telefonisch unter der 03628 / 911-233 vereinbart werden.
Die Gemeinde behält sich vor, von einer Verpachtung der Lie-
genschaften abzusehen oder sie erneut anzubieten.
Für den Inhalt und die Richtigkeit der obigen Angaben wird keine 
Haftung übernommen.
Das Angebotsformular sowie das Merkblatt zur Erhebung perso-
nenbezogener Daten nach Art. 13 DS GVO kann auf der Inter-
netseite der Gemeinde Amt Wachsenburg (www.amt-wachsen-
burg.de) heruntergeladen werden.

gez. Kittel
1. Beigeordneter
Gemeinde Amt Wachsenburg

Bekanntmachung

der Offenlegung des Ergebnisses der Grenzfeststellung, 
Grenzwiederherstellung und Abmarkung von Flurstücks-
grenzen

In der der Gemeinde Amt Wachsenburg, Gemarkung Sülzen-
brücken, Flur 1, Flurstück 56 wurde eine Grenzfeststellung, 
Grenzwiederherstellung und Abmarkung nach den Bestimmun-
gen der §§ 9 bis 14 des Thüringer Vermessungs- und Geoin-
formationsgesetzes (ThürVermGeoG) vom 16. Dezember 2008 
(GVBI.S. 574) in der jeweils geltenden Fassung durchgeführt. 
Über die Liegenschaftsvermessung und deren Ergebnis wurde 
eine Grenzniederschrift aufgenommen.
Diese Grenzniederschrift und die Dokumentation der Anhörung 
der Beteiligten sowie die dazugehörige Skizze können von den 
Beteiligten

vom 22.10.2021 bis 23.11.2021
in der Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr in der Geschäftsstelle des  
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Thomas Merten, 
Brühler Herrenberg 6, 99092 Erfurt eingesehen werden.
Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG in der geltenden Fassung wird 
durch Offenlegung das Ergebnis der oben genannten Liegenschafts-
vermessung bekannt gegeben. Das Ergebnis der Liegenschaftsver-
messung gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ab-
lauf der Offenlegungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann in-
nerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist beim  
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Thomas Merten, 
Brühler Herrenberg 6, 99092 Erfurt schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch eingelegt werden.

Erfurt, den 21.09.2021
gez. Dipl.-Ing. (FH) Thomas Merten
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Aktuelles aus den Ortsteilen

Eischleben

Spende aus Eischleben...

... für das Kinder- & Jugendhospiz Mitteldeutschland

EISCHLEBEN. Da staunte Katja Mainusch vom Kinder- & Ju-
gendhospiz Mitteldeutschland in Nordhausen sicher nicht 
schlecht, als sie nach dem 12. September die Information erhielt, 
daß aus dem kleinen Eischleben 300 Euro auf dem Konto er-
schienen. Gesammelt hatten den Betrag Kinder aus dem kleinen 
Ort nahe Arnstadt bei verschiedenen Veranstaltungen, die trotz 
Corona zum Beispiel bei Kinderfesten, Märkten und ähnlichen 
Gelegenheiten gesammelt wurden. Erst am Wochenende vom 
19. und 20. September gab es wieder ein solches Kinderfest.  
Eischlebens Ortsbürgermeister Rüdiger Schmitt hat ohnehin ein 
Herz für Kinder, selbst mehrfacher Opa.
„Ich bin echt stolz auf die kleinen Racker und natürlich auch deren 
Eltern. Es ist schön, daß sie auch an andere denken. Als wir uns 
darüber Gedanken machten, was wir mit dem Betrag tun sollten, 
gab es schnell Zustimmung für das Kinderhospiz. Die Einrichtung 
ist ohnehin auf Spenden angewiesen. Die Eltern und Kinder ertra-
gen ohnehin ein schweres Los und nun freuen wir uns alle, daß 
wir ein klein wenig helfen konnten. Deshalb möchte ich mich auch 
ganz herzlich bei den Kindern und allen Spendern bedanken.“
Jedes Jahr bekommen in Deutschland mehr als 6.500 Eltern die 
schockierende Diagnose, daß ihr Kind an einer tödliche Erkran-
kung leidet. Mehr als 50.000 Kinder und Jugendliche sind davon 
aktuell in Deutschland betroffen. Das Kinderhospiz ist Anlauf-
punkt für Familien aus der ganzen Bundesrepublik. Einige von 
ihnen haben die Einrichtung schon mehrmals besucht. Das zeigt, 
dass das Kinderhospiz als wahre „Herberge des Lebens“ von 
den betroffenen Familien angenommen wird. Umso tragischer 
ist es, daß nach eigener Auskunft das Hospiz den unfassbar 
hohen Betrag von mehr als 1.400.000 Euro allein im Jahr 2020 
benötigte, um diese wichtige Hilfe zu leisten. Dennoch konnte 
die Einrichtung zwischen 2011 bis 2020 hunderten betroffenen 
Familien bleibende Momente schenken. Für Nachahmer hat die 
Einrichtung übrigens auch ein Herz!

1225 Jahre Eischleben
Am 12. September 2021 feierten die Eischlebener Bürgerinnen 
und Bürger auf Einladung der 3 Eischlebener Vereine (Feuer-
wehr-, Kirmes- und Kulturverein) das 1225 jährige Bestehen 
ihres Ortes. Pfarrer Mathias Hock und Pfarrer Prof. Dr. Michael 
Gabel stellten im ökumenischen Festgottesdienst den vielfälti-
gen Bezug des Ortes zu den christlichen Kirchen und den unter-
schiedlichen kirchlichen und weltlichen Eigentümern dar.
Eine Besiedlung des Dorfgebiets ist seit dem Neolithikum (10.000 
- 5.000 Jahre vor unserer Zeitrechnung) nachweisbar. Aus der fol-
genden Jungsteinzeit (5.000 - 2.000 Jahre vor unserer Zeitrech-
nung) sind Funde von Steingeräten und Flintwerkzeugen bekannt.
Auch aus der Bronzezeit (2.000 - 700 Jahre vor unserer Zeitrech-
nung) sind unter anderem Funde von Tongefäßen, Tonscher-
ben, Tierknochen, Holzkohle, Hüttenlehm, Knochenhechel zur 
Flachsbearbeitung und Hockergräber dokumentiert. Die Reihe 
mit Fundstücken lässt sich über die Eisenzeit, die Römische Kai-
serzeit und die Völkerwanderung bis ins 8. Jahrhundert unserer 
Zeitrechnung fortsetzen.

Obwohl über diese end-
los lange Zeitspanne, das 
Leben von Menschen hier 
belegt ist, gilt als Geburts-
stunde von Eischleben die 
erste urkundlich bekannte 
Erwähnung. Am 30.08.796 
schenkte Griuzing dem 
Kloster Fulda u.a. Eisch-
leben.
In der Folgezeit ging der 
Besitz von Eischleben bzw. 
Teilen davon immer schön 
hin und her. Es wurde ver-
kauft, verschenkt und zum 

Viel Kultur- und Freizeit für Familien  
in diesem Herbst

Weimar. Nach Monaten 
der Schließung locken 
viele Kultur-, Sport-, Bil-
dungs- und Freizeitein-
richtungen Besucher an. 
Besondere Zielgruppe 
sind in diesem Jahr die Familien. Sie profitie-
ren von der im August ausgegeben „Thüringer Familienkarte“ in 
Höhe von 50 € für jedes kindergeldberechtigte Kind. In Form von 
Gutscheinheften wird diese an verschiedenen Ausgabestellen 
zur Verfügung gestellt.
„Das ist ein tolles Angebot und ergänzt die Mehrkindfamilienkar-
te“, weiß Lydia Mühlhause vom Verband kinderreicher Familien 
Thüringen e.V.
Sie weist darauf hin, dass der überwiegende Teil der Partnerein-
richtungen der Mehrkindfamilienkarte die Coupons annimmt und 
damit ein attraktives Ausflugsziel für ALLE Familien ist.
In der Ausgabephase der „Thüringer Familienkarte“ kam es im-
mer wieder zu Nachfragen von Familien, weil das Angebot des 
Landes mit dem geförderten Projekt für kinderreiche Familien 
verwechselt wurde. So mancher unserer Partner nahm zu Be-
ginn des Sommers deshalb keine Coupons an. Das hat sich zu 
Gunsten der Angebotsvielfalt für Familien in den letzten Wochen 
stark verändert. In der Mehrzahl der Partner-Ausflugsziele sind 
nun beide Karten nutzbar.
„Mit allen Kindern willkommen“ steht auf jedem Logo-Button im Ein-
gangsbereich der 90 Partnereinrichtungen der Mehrkindfamilien-
karte. Seit Einführung der Karte vor zwei Jahren konnte dabei eine 
breite Akzeptanz für Kinderreiche im Kultur- und Freizeitbereich er-
reicht werden. Ob in Burgen und Museen, Tier- und Freizeitparks, 
Erlebniswelten, Höhlen, Schaubergwerken, Sternwarte und Plane-
tarium, Schwimm- und Freizeitbäder; es gibt viel zu entdecken!
Der kostenlose Erwerb der Mehrkindfamilienkarte ist einfach 
und online möglich. Familien, welche den aktuellen Kindergeld-
nachweis hochladen, erhalten schon in wenigen Tagen die Karte 
vom Verband zugesandt. Alternativ kann der Nachweis auch den 
Postweg eingereicht werden. In diesem Jahr profitieren bereits 
über 2.500 Kinder und ihre Familien.
Allen großen und kleinen Familien wünscht der Verband der Kinder-
reichen einen goldenen Herbst und viel schöne gemeinsame Zeit.

Team der Mehrkindfamilienkarte
Verband kinderreicher Familien Thüringen e.V.

Gemeinsamkeiten und Unterschiede beider Angebote

Mehrkindfamilienkarte
- Ausgegeben durch den Verband kinderreicher  

Familien Thüringen e.V.
- Für Familien mit drei und mehr kindergeldberechtigten  

Kindern
- Gültig für ein Jahr ab Ausgabedatum; kann im Folgejahr  

erneut beantragt werden
- Bei Nachweis entfallen Eintritte ab dem 3. und jedem  

weiteren Kind in den Partnereinrichtungen
- www.familienkarte-thueringen.de
- projekt@familienkarte-thueringen.de
- Mobil: 0176/21321418

Thüringer Familienkarte
- Festgelegten Ausgabestellen in jedem Landkreis -  

Verantwortlich: Ministerium
- Für jedes kindergeldberechtigte Kind
- Gültig bis 14.11.2021
- Coupons im Wert von 50 € für den Eintritt in Akzeptanzstellen 

der Karte
- www.tmasfgg.de/familienkarte
- familienkarte@tmasfgg.thueringen.de
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Bis zu dieser Zeit lag das Dorf 
auf der linken Seite der Wipf-
ra. Nur die Kirche und deren 
Vorgängerbauten sollen von 
Anfang an rechts der Wipfra ge-
standen haben.
Aus den Bränden der Vergan-
genheit wurde die Lehre ge-
zogen, dass bei unverputzten 
Fachwerkhäusern das Feuer 
zu schnell von Haus zu Haus 
überspringen kann. Wurde beim 
Neuaufbau des Dorfes rechts 
der Wipfra vorgegeben, dass 
die Fachwerk-Wohnhäuser ver-
putzt werden mussten? Oder 
wurde diese Vorschrift erst 1651 
mit der Gemeinde Feuerord-
nung eingeführt? Vielleicht hat 
ja noch jemand die Gemeinde-

Feuerordnung von 1651 und kann diese Frage beantworten.
Die Kirchenbücher reichen bis ins Jahr 1640 zurück. Zu diesem 
Zeitpunkt war zum Beispiel das Haus Mönchsgasse 62 bereits 
durch die Witwe Anna Nagel und die Familie des Schwieger-
sohns Adam Gerstenhauer bewohnt. An diesem noch erhalte-
nen alten Gebäude ließ sich bei der Fassadensanierung diese 
Vorgehensweise gut erkennen.
Behauene Balken statt Schmuckbalken, Schilf und Stroh mit 
Draht umwickelt und mit handgeschmiedeten Nägeln am Holz 
als Putzträger befestigt.
Es dauert lange, bis sich der Ort vom 30-jährigen Krieg erholt. 
So wird 1667 in der Beschreibung des Fürstlichen Amtes Ichters-
hausen zu Eischleben angegeben:
Die Bewohner ernähren sich vom Ackerbau, es gibt 255 See-
len, 1 Kirche, 1 Schule, 1 Pfarrhaus, 1 Schenke, 1 Backhaus, 1 
Brauhaus (mit kleiner Pfanne, nicht mehr als 9 Eimer), 53 be-
wohnte und 31 wüste Hofstätten, ein gemeiner Platz im Dorf der 
„Tanz“ genannt, 5 Schlagbäume, 1 Rohrbrunnen, 3 Schöpfbrun-
nen, 26 Ziehbrunnen in den Häusern, 3 Stege über die Wipfra, 1 
Mahlmühle, 31 Anspänner, 16 Hintersiedler, 4 Handwerker (Huf-
schmied, Metzger, Leineweber, Schneider), die Feuerrüstung 
besteht aus 1 Spritze, 3 Leitern, 9 Eimern und 2 Haken.
1671: Die Einwohner von Eischleben müssen über viele Jahre 
Hand- und Pferdefrohnen zum Ichtershäuser Gefängnisbau leis-
ten und durchs ganze Jahr Tag und Nacht Wache am Schlosstor 
in Ichtershausen leisten.
Friedrich von Sachsen verleiht der Gemeinde zur Verbesserung 
ihrer Schenkgerechtigkeit in 1687 das Privileg einen Gasthof ein-
zurichten, um Fuhrleute und andere reisende Personen beher-
bergen zu können.

1759 wird berichtet, dass Eischleben 240 Einwohner und  
67 Häuser hat. Die Wipfra ist sehr fischreich, es gibt sogar Krebse.
In 1807 hat Eischleben folgende gemeindeeigene Häuser:
Schenke, Brauhaus mit Darre, Backhaus, Hirtenhaus, Spritzen-
haus und Leiterhaus.
Während der Befreiungskriege gegen die napoleonische Fremd-
herrschaft waren nacheinander 3 verschiedene Truppen hier. 
Während die französische Ehrengarde keinen Schaden anrich-
tete hausten Kosaken und Österreicher im Ort und leerten ge-
waltsam Ställe und Scheunen. Ein Freikorps aus Russen und 
Deutschen wurde um Verschonung gebeten und so wurde das 
Dorf zu „Nur einigen Stunden Plünderung“ begnadigt.

Seelenheil gestiftet. Ich will nur einige der vielen beurkundeten 
Besitzer erwähnen:
• Abtei des heiligen Petrus in Erfurt
• Fideruna von Grumbach
• Cisterzienserkloster in Ichtershausen
• Heinrich von Heldrungen
• Volrad von Kranichfeld
• Peterskloster in Erfurt
• Günther und Günther, Grafen von Käfernburg
• Neuwerkkloster in Erfurt
• Kloster Georgenthal
• Kloster in Eischleben
• Ritter Hermann von Holbach
• Konrad genannt Gutelebe und seine Frau Jutta
• Graf Günther von Schwarzburg
• Hermann von Kranichfeld
• Severistift in Erfurt
Nicht nur zur Römerzeit wurde das Volk mit Brot und Spielen bei 
Laune gehalten. In der Propsteirechnung 1526/30 des Klosters 
Ichtershausen sind Ausgaben für 2 Tonnen Bier für die Leute in 
Ichtershausen und Eischleben bei der Einführung des neuen 
Klostervorstehers sowie Bier für die Fröhner in Rehestädt, Thö-
rey und Eischleben enthalten.
Irgendwann hatten wohl auch die Eischlebener Bauern die Nase 
von all den „Herren“ voll. Im Zuge des Bauernkriegs 1525 müs-
sen sie einen Aufruhr begannen haben. Denn es ist überliefert, 
dass sie 966 Gulden Strafgeld zahlen mussten. Auch wenn sich 
die Strafe erst einmal gering anhört, entspricht sie heute einer 
Kaufkraft von rund 500.000 Euro. Man kann daraus schlussfol-
gern, dass die Eischlebener Bauern damals relativ wohlhabend 
sein mussten.

Der Aufruhr war jedoch inso-
weit erfolgreich, dass die Re-
formation schnell Einzug hielt. 
Die Kirche in Eischleben wird 
seit 1527 von evangelischen 
Pfarrern geführt. In Ichtershau-
sen hingegen hielt sich das Zis-
terzienserinnenkloster mit der 
Klosterkirche bis ins Jahr 1539.
Erst 12 Jahre nach Eischle-
ben konnte hier die Reforma-
tion und damit der evangeli-
sche Glaube einziehen.

Das Erfurter Blau war seit dem 9. Jahrhundert bekannt und hat 
zusammen mit dem Handel den Reichtum der Stadt begründet. 
Auch in Eischleben wurde 1605 eine lange den Grundstoff für 
die Blaumacher herstellte.Im Dreißigjährigen Krieg 1618/1648 
wurde Eischleben mehrfach belagert, gebrandschatzt und aus-
geplündert. Besonders erwähnt werden:
• 24 Häuser sind 1637 vom Götzischen Kriegsvolk abgebrannt 

und gänzlich in Asche gesetzt worden.
• In 1640 wird berichtet: Nur 30 Häuser sind bewohnt, 57 lie-

gen als Brandstätten. An Vieh gibt es nicht mehr als 6 Ziegen. 
Nur 87 Äcker werden über Winter bestellt, 744 Acker sind 
unbestellt und wüst.

• Kriegsvolk des Obristen Hatzfeld hausten 1642 für 7 Wochen 
im Ort und richtet einen Schaden von 5.215 Gulden an. Die 
Kirche wird ausgeraubt, Pfarrwohnung und Schule zerstört.
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Am 18. Dezember 1976 wird der Gemeindeverband Ichtershau-
sen mit den Orten:
Bittstädt, Eischleben, Haarhausen, Holzhausen, Ichtershausen, 
Kirchheim, Rehestädt, Röhrensee, Sülzenbrücken, Thörey und 
Werningsleben gegründet. Nach der friedlichen Revolution und 
der Vereinigung der beiden Deutschlands wurden Gemeinden 
wieder eigenständig um sich nach und nach mit den Gebiets-
reformen bis 2019 in der Gemeinde Amt Wachsenburg erneut 
zusammen zu finden.

Die Blätter zur Ortsgeschichte „1200 Jahre Eischleben“, Her-
ausgegeben von der Gemeindeverwaltung Ichtershausen waren 
Grundlage für die Festveranstaltung am 12.09. und für diesen 
Beitrag. Sie endet mit Ereignissen aus 1996. Gibt jedoch keinen 
Aufschluss darüber wie sich der Ort und / oder seine Bürgerin-
nen bei der friedlichen Revolution 1989 eingebracht haben. Ich 
kann mir gut vorstellen, dass unsere Nachfahren 2046 bzw. 2096 
(1300 Jahre Eischleben) wissen wollen, wie das mit der Wende 
war, wer sich wie eingebracht hat?
Von Krieg sind wir nun schon lange verschont, doch die weltweite 
Klimakriese fordert von jedem Einzelnen und von jedem Ort Ant-
worten, ohne auf die Politik von Oben zu warten. Auch zu diesem 
Punkt werden unsere Nachfahren nach Antworten suchen.
Aber auch das Alltägliche und andere Ereignisse sind es meiner 
Ansicht nach Wert, für die Nachwelt zu dokumentiert zu werden. 
Es gibt als auch in Zukunft genug Themen, über die zu berichten 
ist.
Wer hierzu mit Informationen, Bilder und Textdokumenten bei-
tragen kann, oder sich gar als Ortschronist engagieren möchte, 
möge sich bitte melden.
Abschließend danke ich im Namen vom Feuerwehr-, Kirmes- und 
Kulturverein Allen, die die Veranstaltung vorbereitet und durch-
geführt haben, die mit ihrer Kaffee- und Kuchenspende für das 
leibliche Wohl gesorgt haben. Mein besonderer Dank gilt Manu-
ela Nagel, Martina Gärtner-Still und Doris Rehse, die die Kirche 
so schön geschmückt sowie Kirche und Vereinshaus so sauber 
poliert haben, dass wir auch künftig als Gäste willkommen sind.

Elmar Still

Bildernachweis:
- Vogelkopffibelpaar aus Fundort Eischleben - Stadtmuseum 

Erfurt „Haus zum Stockfisch“
- Briefmarke 450. Jahrestag des Deutschen Bauernkriegs -  

wikimedia
- St. Matthias Kirche in Eischleben 1992 - Heimatbund  

Thüringen e.V.
- St. Matthias Kirche in Eischleben 2021 - Elmar Still
- St. Matthias Kirche in Eischleben 2021 - Elmar Still
- Eischleben 1937
- Friedensstraße 1992 - Heimatbund Thüringen e.V.
- Friedensstraße im Hochwasser 1994
- Eischleben (2014?) - Luftbild von der Internetseite der  

Gemeinde 2014

Es bleibt fest zu stellen, dass die Eischleber bislang mit Aufruhr 
und Kriegsvolk keine guten Erfahrungen gemacht hat. Vielleicht 
ist es ja hierauf zurück zu führen, dass während der Revolution 
1848/49 der Buchhändler Berlepsch keinen Erfolg hatte, als er 
am 09. Juli bei einer Volksversammlung im Ort versuchte, das 
Volk zur Unzufriedenheit mit den Behörden zu reizen und zum 
Aufstand aufzuwiegeln.
Gemeinsam haben die Eischleber so einiges für ihren Ort ge-
leistet. Um Hochwasserschäden zu vermeiden wurde 1838 das 
Flussbett der Wipfra reguliert. Im Folgejahr erfolgte die Einrich-
tung einer Kleinkinderbewahranstalt.
Noch in der Aufzählung der Einwohner, Häuser und des Viehbe-
standes aus 1833 ist aufgeführt: Es gibt zurzeit keine Armen, sollten 
jedoch welche vorhanden sein, werden sie täglich durch die Nach-
barn der Reihe nach gespeist. Dies scheint sich innerhalb von zwei 
Jahrzehnten geändert zu haben, denn 1852 erfolgte der Bau eines 
Gemeindearmenhauses und eines neuen Schulgebäudes.
War es Hunger, Abenteuerlust oder einfach die Suche nach Frei-
heit und Glück? 45 Personen aus Eischleben haben sich 1853 
auf den Weg nach Amerika gemacht. In der bisherigen Chronik 
ist nicht vermerkt, was aus ihnen wurde.
Zu DDR-Zeiten sind weitere Eischleber ins andere Deutschland 
geflohen oder wurden dorthin ausgebürgert. Nach der Wende 
war die Übersiedlung problemlos möglich.
Für die Fortschreibung der Chronik wäre es bestimmt interes-
sant hierzu und zum weiteren Schicksal der Menschen mehr zu 
erfahren.
Auch mit den Schulen und Schulkindern gibt es ein auf und ab. 
So wurde 1897 eine zweite Schule gebaut. 1930 wird die Schule 
einklassig und 1946 gibt es 184 Schulkinder im Ort. 1956 besteht 
die Grundschule aus einer Klasse mit 39 Schülern und 1959 wird 
die Schule endgültig geschlossen.
Die Wipfra ist immer mal wieder über die Ufer getreten. An sei-
nem ursprünglichen Standort (links der Wipfra) war das Dorf 
noch mehr gefährdet. Doch wie wir sehen können, stand beim 
Jahrhunderthochwasser 1994 die Friedensstraße unter Wasser.
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Gemeindebibliothek

Unsere Neuerscheinungen Oktober 2021

Familienromane
Al-Mer, Meral Nicht ohne meine Mutter
Baumann, Janina Als Mädchen im Warschauer  

Ghetto
Caspian, Hanna Gut Greifenau Silberstreif Teil 5
Jonasson, Jonas Der Massai, der in Schweden

noch eine Rechnung offen hatte
Lark, Sarah Schicksalssterne
Parson, Tony Männlich, alleinerziehend, sucht …
Roberts, Nora Verführung in Manhattan
Safier, David Aufgetaut
Sasson, Jean Mayada - Tochter des Irak
Simon, Teresa Die Lilienbraut
Ustinov, Peter Der Mann, der es leicht nahm
Willett, Marcia Ein Haus in Cornwall
Kriminalromane
Carter, Chris Bluthölle
Christie, Agatha Rotkäppchen und der böse Wolf
Elsberg, Marc Gier
Franz, Andreas Der Flüsterer
Hünnebeck, Marcus Im Auge des Mörders
Reichs, Kathy Mit Haut und Haar
Stolzenburg, Silvia Die Fliege
Wolf, Klaus-Peter Ostfriesenangst
Historische Romane
Becker, Oliver Die Entscheidung der Krähentochter
Blum, Antonia Kinderklinik Weißensee Teil I
Metzenthin, Melanie Die Sündenheilerin
DVD
Geschichten aus dem Märchenwald
Das Streben nach Glück
Frau Ella Lieber spät als nie

Jugendclubnachrichten

Informationen aus den Jugendclubs  
der Gemeinde Amt Wachsenburg

Aktuelle Öffnungszeiten & Ansprechpartner  
der Einrichtungen:

• JC Ichtershausen:
Mo. - Fr. von 13 - 19 Uhr
Ansprechpartner: Juliane Hengelhaupt
03628/5627-17 oder 0177/2118439

• JC Holzhausen:
Mo. & Do. von 13 - 19 Uhr / montags ab 16 Uhr Hallenfußball
Ansprechpartner: Volker Huhndorf
0176/63829570

• JC Kirchheim:
Di. & Mi. von 14 - 18 Uhr
Ansprechpartner: Han-Jörg Nucke
01575/2620999

Für die anstehenden Herbstferien ist eine Freizeitfahrt geplant 
vom 25.10. - 28.10. in die Jugendherberge Taltitz an der Talsperre 
Pirk. Kinder der Gemeinde Amt Wachsenburg im Alter von 8 - 14 
Jahren können daran teilnehmen. Die Teilnehmerkosten belau-
fen sich auf ca. 70,00 € (inkl. Hin- und Rückfahrt, Vollverpflegung 
& Programmkosten). Anmeldeschluss ist der 10.10.! Natürlich 
findet die Fahrt nur statt, wenn die aktuelle Infektionslage es zu 
lässt (Änderungen vorbehalten!). In der zweiten Herbstferienwo-
che finden unsere Ferienspiele statt.

-> Informationen und Details zur Ferienfahrt und den Ferienspie-
len bekommt ihr bei uns in den Jugendeinrichtungen oder per 
Mail!

Holzhausen

Bürgerprojekt des Ortschaftsrates Holzhausen
Der Zustand des Aussichtspunktes unterhalb der Wachsenburg 
war für die Besucher, wie auch für die Einheimischen trotz tol-
ler Aussicht keine Augenweide mehr. Im ersten Schritt wurden 
die defekten und morschen Holzgeländer demontiert und durch 
neue Rundhölzer ersetzt. Vorhandene Gehölze wurden in neue 
Form gebracht, um den Zugang zu den Informationstafeln zu ge-
währleisten.
Ebenfalls erhielten ca. 30 m Metallgeländer und der angebrachte 
Müllbehälter einen neuen Farbanstrich.
Als Nächstes soll nun mit Unterstützung des Bauhofes neue Sitz-
garnituren, Zufahrtsblockaden sowie eine kleine Pflanzeninsel in 
der Mitte des Platzes entstehen.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmenden, die uns spontan bei 
der ersten Umsetzung unterstützt haben.

Im Namen des Ortschaftsrates
Dominik Huyer-Zobel
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Eischlebener Glühwürmchenlauf

Am 18.11.2021 wollen wir gemeinsam  
Eischleben zum Leuchten bringen. Alle Kin-
der ziehen mit ihren Laternen und Unterstüt-
zung der Eltern und Großeltern durchs Dorf.
Viele Kinder basteln im Kindergarten, in der 
Schule oder zu Hause ihre Laternen. Der 
Glühwürmchenlauf bietet die Gelegenheit 

mit diesen selbst gebastelten Laternen das Licht ins Dorf zu 
bringen.
Alle Kinder sind bei diesem Umzug willkommen. Die Eltern der 
Kinder, die nicht die Möglichkeit haben eine Laterne selbst zu 
basteln oder eine Laterne zu besorgen können sich bis zum 
01.11.2021 per E-Mail unter Kultur@Elmar-Still.de oder auf dem 
Anrufbeantworter unter 03628 602187 melden. Wir werden sie 
dann bei der Beschaffung einer Laterne unterstützen.
Treffpunkt und Schlusspunkt: Kirchplatz
Nach dem Rundgang erwartet uns ein kleiner Imbiss und die ein 
oder andere Überraschung.
Weitere Informationen im nächsten Postskriptum.
Hinweis: Bei allen Veranstaltungen sind die am jeweiligen Veran-
staltungstag geltenden Corona-Schutzmaßnahmen einzuhalten.

Kulturverein Eischleben
Elmar Still

Adventsfenster 2021 in Eischleben

Dieses Jahr soll unser Dorf 
wieder während der Advents-
zeit zu einem großen Ad-
ventskalender werden, von 
dem Wärme und Licht aus-
strahlt und der Begegnungen 
ermöglicht.
Dazu suchen wir wieder 
möglichst viele Familien, Ein-
zelpersonen oder Gruppen, 
welche bereit sind, an einem 
Abend ein schön geschmück-
tes Fenster, eine Tür oder ei-
nen Garten zu “öffnen“ und 
bis zum 06. Januar stehen zu 
lassen.
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen und natürlich 
noch mehr auf die tollen Ideen 
der Akteure. Wer sich an den 
„Eischleber Adventsfens-
tern“ in diesem Jahr beteiligen 
möchte, bitten wir, sich telefo-
nisch (602187 - AB) oder per 
Mail (gaertner-still@gmx.de)

bis zum 14. November 2021
bei Martina Gärtner-Still anzumelden.
Die Veranstaltungen können nur nach den dann geltenden Vor-
schriften stattfinden.

Vereine und Verbände

Gesund im Alter - Sport für Junggebliebene
Neben Kräftigungsübungen und sanftem Herz-Kreislauf-Training 
steht ebenso viel Training am Boden mit Yogaelementen und Stret-
ching sowie Entspannung auf dem Programm. Mit dem Ziel ein 
einfaches gelenkschonendes Körpertraining für Teilnehmer/-innen 
jenseits der 50 anzubieten, die etwas für sich tun wollen, ohne sich 
zu überlasten. Als Trainerin wird hauptsächlich Heike Schneider 
fungieren. Unser Kurs ist speziell auf die Bedürfnisse ab 50 Jahre 
abgestimmt und auch für (Wieder-) Einsteiger/ -innen geeignet. 
Jeder Teilnehmer wird den Übungen gewachsen sein!
Das Training findet wöchentlich mittwochs von 20:00 - 21:30 Uhr 
in der Turnhalle Apfelstädt statt.
Kommt vorbei und freut euch auf eine interessante und abwechs-
lungsreiche Trainingseinheit. Um eine Voranmeldung bei Björn 

M. Böckel, Pixabay

Unser diesjähriges traditionelles Weihnachtsbasteln findet 
im Jugendclub Ichtershausen am 24.11. (Mi.) und 25.11. (Do.)  
jeweils von 15 - 18 Uhr statt. Wir bitten um Voranmeldung für 
jeweils einen Tag.

Außerdem haben wir noch viele weitere vorweihnachtliche Aktivi-
täten, wie beispielsweise Kerzencafè, Eishalle, Jumphouse, etc. 
für euch geplant. Schaut doch einfach immer mal auf unserer 
Facebookseite oder direkt bei uns in den Jugendclubs vorbei, 
damit ihr nichts verpasst!

Denkt außerdem an unseren Adventskalender - Ab 1.12. gibt es 
für unsere besten „Weihnachtswürfler“ das jeweilige Türchen. Ihr 
habt keine Ahnung was das bedeutet? Na dann schaut bei uns 
rein…

Jetzt noch eine Info zu den Sommerferien 2022:

Der nächste Sommer kommt bestimmt und damit alle die Ferien 
planen können, möchten wir euch schon jetzt über das Sommer-
ferienlager im nächsten Jahr informieren:
Wir wiederholen unser Programm nun zum dritten Mal und hof-
fen das im kommenden Jahr alles klappt! Denn aufgeschoben, 
ist nicht aufgehoben?
Vom 01.08.22 bis 10.08.22 Fahrt nach Holland
in das „Summercamp Heino“
• Alter: 8 - 16 Jahre*
• Kosten: ca. 300,00 €  

(Preis noch abhängig von Gruppengröße)
*entscheidend ist das Alter zum Tag des Reiseantritts

Telefonische Voranmeldungen sind ab sofort möglich unter der 
Nummer 03628/5627-17, 0177/2118439 oder per Mail an JC-
Burgwerk@abwev.de.

Genauere Informationen dazu folgen natürlich hier im Postskrip-
tum!

Wir wünschen Euch bis dahin eine gesunde Zeit!

Eure Jugendpfleger der Gemeinde Amt Wachsenburg
Juliane Hengelhaupt & Volker Huhndorf & Han-Jörg Nucke

Veranstaltungen

Tag der offenen Tür

Helfen in Not ist unser Gebot

Einladung

Der Feuerwehrverein Haarhausen e. V. und die Freiwilli-
ge Feuerwehr begehen am 30.10.2021 am Gerätehaus ab 
15.00 Uhr den Tag der offenen Tür.
Hierzu laden wir alle Bürger recht herzlich ein, für die klei-
nen Gäste, ist u.a. eine Hüpfburg vorhanden, die FFw führt 
Spiele durch.
Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt.
Unsere Frauen backen wieder Kuchen zum Kaffee.
Frisches Popcorn gibt es auch.
An diesem Tag ist der Zugang für Fahrzeuge in die Neue 
Straße unterhalb des Spielplatzes und der Parkplatz  
gesperrt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis.
Das alles unter Vorbehalt, falls Corona wieder zuschlägt!!

Der Vorstand des Feuerwehrvereins e. V.
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Senioren

Seniorengeburtstage im Oktober 2021

Das Amt Wachsenburg gratuliert recht herzlich:

Bechstedt-Wagd
29.10. zum 75. Geburtstag Theisinger, Rudolf

Bittstädt
09.10. zum 75. Geburtstag Müller, Klaus Erich
14.10. zum 70. Geburtstag Schindler, Karin

Haarhausen
04.10. zum 75. Geburtstag Bosecker, Kurt Günter
21.10. zum 75. Geburtstag Knierenschild, Bernd Artur

Holzhausen
01.10. zum 85. Geburtstag Glaß, Rolf
24.10. zum 85. Geburtstag Schleicher, Dieter

Ichtershausen
05.10. zum 70. Geburtstag Preyer, Reinhard Erich
06.10. zum 80. Geburtstag Westerhoff, Marlis
07.10. zum 70. Geburtstag Rühl, Brigitte Ilse
09.10. zum 80. Geburtstag Jäger, Hartmut
25.10. zum 80. Geburtstag Hertel, Rolf-Günter
28.10. zum 75. Geburtstag Ellrich, Ingeborg

Kirchheim
21.10. zum 70. Geburtstag Hummel, Christa

Rockhausen
06.10. zum 80. Geburtstag Krypczyk, Dieter
19.10. zum 80. Geburtstag Gottschall, Dieter

Röhrensee
27.10. zum 70. Geburtstag Sondermann, Margarete
27.10. zum 70. Geburtstag Schrickel, Heidrun Ursula

Sülzenbrücken
16.10. zum 80. Geburtstag Hofmann, Marlis

Thörey
04.10. zum 80. Geburtstag Fürtig, Günter Franz

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen Ihnen Gesundheit 
und alles Gute. Glückwunsch auch all denjenigen, die hier nicht 
genannt werden wollen.

Böttner (Tel.: 0174/9553346 oder boettner@sab-academy.de) 
wird gebeten.
Vielen Dank im Voraus.

Mit sportlichen Grüßen
Björn Böttner
Sportlicher Leiter SABacademy Ilm-Kreis e.V.

Otto Knöpfer einmal anders

Ausstellung „Bildnisse und Selbstbildnisse“ eröffnet/
Schau bis 10. Oktober

Vieles war wie immer, wenn in Holzhausen eine Ausstellung er-
öffnet wurde. Erwartungsvolle Besucher, fröhliche Klänge von 
den „Musicfriends“ aus Haarhausen. Die Landfrauen boten le-
ckeren Kuchen an.
Doch manches gestaltete sich anders. Das traditionelle Hoffest mit 
Bratwurstbraten und anderen Aktivitäten fand diesmal coronabedingt 
nicht statt. Auch die Laudatio von Dr. Rüdiger Helmboldt (Arnstadt) 
hatte einen anderen Charakter, rückte sie doch eine weniger bekann-
te Seite von Otto Knöpfer in den Blickpunkt.
Im Unterschied zu seinen berühmten Landschaftsbildern und Stille-
ben mache die Ausstellung „Bildnisse und Selbstbildnisse“ deutlich, 
dass einige seiner über 500 nachgewiesenen Arbeiten in diesem 
Genre mit zum Besten gehören, was der Künstler geschaffen hat. 
Von den in Holzhausen zu sehenden Kunstwerken seien zum Bei-
spiel die Porträts seiner Mutter und seiner Frau Erna hervorzuheben. 
Als besondere Kategorie bezeichnete der Kurator die 58 Selbstbild-
nisse Knöpfers, die eine „einmalige Chance bieten, mit dem Künstler 
in einen Dialog zu treten.“ In ihnen seien das wechselhafte Leben und 
die widersprüchlichen Ansichten Knöpfers zu erkennen.
Anders als zu bisherigen Saisonauftakten klangen auch die 
Begrüßungsworte von Eva-Maria Römer, Vorsitzende des Otto-
Knöpfer-Freundeskreises. Überraschend kündigte sie an, dass 
sie zum Jahresende den Vorsitz abgeben werde und dies die 
letzte Ausstellung in Holzhausen wäre. Die weitere Betreuung 
des Knöpfer-Hauses sei aufgrund des zunehmenden Alters der 
wenigen aktiven Vereinsmitglieder nicht mehr leistbar, sagte sie. 
Ortsteilbürgermeister Matthias Thüsing dankte den Mitgliedern 
des Freundeskreises für ihre bisherige Arbeit und bekräftigte, 
dass Kunst zum Leben im Ort gehöre. Deshalb schlug er vor, 
Ortschaftsrat und Vereinsvorstand sollten gemeinsam beraten, 
wie es weitergehen könne. Text und Foto: Jochen Thiele
Die Ausstellung „Bildnisse und Selbstbildnisse“ ist bis 10. Okto-
ber jeweils sonntags von 13 bis 17 Uhr in der Arnstädter Straße 
32 zu sehen. Anmeldungen von Gruppen an: Eva Römer unter 
01621535519, mail: otto.knoepfer-freundeskreis@gmx.de

Die „Musicfriends“ spielten auf

Die Maler Angela Weisheit und Matthias Sehrt
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Die Ev.-Luth. Kirchgemeindeverbände  
Ichtershausen und Wachsenburggemeinde 
informiert:
Gottesdienste

02.10.2021 Samstag
13.30 Uhr Molsdorf Taufgottesdienst
16.30 Uhr Rockhausen Erntedankfest
03.10.2021 18. S. n. Trinitatis
10.30 Uhr Haarhausen Taufgottesdienst und Erntedankfest
14.00 Uhr Molsdorf Erntedankfest
15.30 Uhr Sülzenbrücken Erntedankfest
09.10.2021 Samstag
16.00 Uhr Bittstädt
17.00 Uhr Holzhausen
10.10.2021 19. S. n. Trinitatis
10.15 Uhr Ichtershausen
14.00 Uhr Thörey
15.30 Uhr Eischleben
23.10.2021 Samstag
15.30 Uhr Bittstädt
17.00 Uhr Eischleben
24.10.2021 21. S. n. Trinitatis
10.00 Uhr Haarhausen
14.00 Uhr Sülzenbrücken
15.00 Uhr Thörey
16.00 Uhr Molsdorf
17.00 Uhr Rockhausen
31.10.2021 Reformationstag
10.15 Uhr Ichtershausen
14.00 Uhr Rehestädt
15.15 Uhr Holzhausen

Angebote für Kinder und Familie

11.10.2021 Montag
16.30 Uhr Eischleben KinderKirche
12.10.2021 Dienstag
16.30 Uhr Rockhausen Kinderkirche
13.10.2021 Mittwoch
16.30 Uhr Sülzenbrücken KinderKirche
14.10.2021 Donnerstag
16.30 Uhr Ichtershausen Kinderkirche
21.10.2021 Donnerstag
16.30 Uhr Bittstädt Kinderkirche
23.10.2021 Samstag
09.00 -
12.00 Uhr

Kindersamstag für alle Kinder
des Pfarramtes Kirche Ichtershausen

Angebote für Senioren

11.10.2021 Montag
14.30 Uhr Eischleben Seniorennachmittag
12.10.2021 Dienstag
14.00 Uhr Rockhausen Seniorennachmittag
13.10.2021 Mittwoch
14.30 Uhr Thörey Seniorennachmittag
14.10.2021 Donnerstag
14.30 Uhr Ichtershausen Seniorennachmittag
20.10.2021 Mittwoch
14.00 Uhr Haarhausen Seniorennachmittag
21.10.2021 Donnerstag
14.30 Uhr Bittstädt Seniorennachmittag

weitere Veranstaltungen

26.10.2021 Dienstag
19.30 Uhr „Orgelfeuerwerk“ mit Paolo Oreni aus Italien
jeden Donnerstag
19.30 Uhr Chorprobe „ad libitum“ im Seitenschiff der Klosterkirche

Schnuppern erlaubt, neue Sänger/-innen herzlich 
willkommen

Kirchliche Nachrichten

Katholische Filialgemeinde St. Marien

Mitteilungen der katholischen Gemeinde  
im Amt Wachsenburg

Kirchenbesuch kann weiterhin nur unter Einhaltung des Daue-
rinfektionsschutzkonzepts stattfinden (Mund-Nasen-Schutz, 
Desinfektion, Abstand). Die Zahl der Gottesdienstteilnehmer 
bleibt auf 15 beschränkt. Geimpfte; Getestete und Genesene mit 
Bescheinigung zählen nicht mit.
Gebet verbindet mit Gott und untereinander und stärkt Vertrau-
en. Gebet hilft Übersicht zu bewahren, Mut und Hoffnung zu tan-
ken und Kreativität zu entwickeln. So stärken wir uns gegenseitig 
und erbitten für alle Mitbürger Schutz und Hilfe.
Im Kampf gegen die Pandemie wird jeden Donnerstag um 18.30 
Uhr zum „Rosenkranz“ eingeladen.
Am Samstag, den 16. Oktober begehen wir mit einer Hl. Messe 
den Jahrestag der Kirchweihe.
Am 1. und 2. November wird jeweils 18.30 Uhr zu den Gottes-
diensten an Allerheiligen und Allerseelen (Gebet für unsere Ver-
storbenen) eingeladen.
Am Sonntag, den 7. November besuchen wir die Gräber unserer 
Verstorbenen. Um 14.00 Uhr beginnt die Segnung in Ichtershau-
sen, dann Eischleben, Rudisleben und Kirchheim.

Terminkalender für Oktober 2021

Donnerstags
18.30 Uhr Rosenkranz mit Corona-Gebet
Samstags
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntags
09.00 Uhr Hl. Messe

Besondere Gottesdienste

Sonntag, 3. Oktober
09.00 Uhr Hl. Messe mit Erntedank
Samstag, 16. Oktober
18.00 Uhr Hl. Messe am Kirchweihtag
Sonntag, 17. Oktober
09.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 23. Oktober
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 24. Oktober
09.00 Uhr Hl. Messe zum Weltmissionssonntag
Montag, 01.11.
08.30 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen
Dienstag, 02.11.
18.30 Uhr Hl. Messe zu Allerseelen
Sonntag, 07.11.
14.00 Uhr Gräbersegnung in Ichtershausen, Eischleben, 

Kirchheim und Rudisleben

Allen Mitbürgern wünsche ich Gesundheit. Bleiben Sie in allem, 
was geschieht, behütet und beschützt.

Pfarrer Michael Gabel

Alle Informationen richten sich an die Katholiken, ihre Familien 
und alle Interessierten und Freunde unserer Gemeinde in allen 
Ortschaften des Amtes Wachsenburg.

Achtung neu!!! Weitere Angaben finden Sie unter  
http://www.st.elisabeth.arnstadt.de/ichtershausen-aktuell/.
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Änderungen werden über die Schaukästen bekannt gegeben.

Zu den Gottesdiensten sind die geltenden Coronaregeln einzu-
halten.
Bitte bringen Sie einen Mund-Nasen-Schutz mit und achten Sie 
auf die Abstände.
Persönliche Termine können Sie gern mit unserem Pfarrer  
vereinbaren.
Kontakt:
Ev.-Luth. Kirchgemeindeverband Ichtershausen
Klosterstr. 1, 99334 Amt Wachsenburg OT Ichtershausen
Pfarrer Hock mathock@web.de, Mobil: 0160 8427302
Telefon 03628 44267
email: ichtershausen@kirche-arnstadt-ilmenau.de
Sprechzeiten im Pfarrhaus Ichtershausen
Dienstag 10.30 - 13.00 Uhr

Kontakt:
Ev.-Luth. Kirchgemeindeverband Wachsenburggemeinde
Pfarrgasse 66, 99334 Amt Wachsenburg OT Holzhausen
Telefon 03628 / 58 58 58 4
Fax 03628 / 66 47 06 3
email: holzhausen@kirche-arnstadt-ilmenau.de
Sprechzeiten im Pfarrhaus Holzhausen
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Internetseite der Kirchgemeinden  
www. verband-wachsenburgkirche.de

Sonstiges

Nächster Redaktionsschluss

Donnerstag, den 28.10.2021

Nächster Erscheinungstermin

Donnerstag, den 11.11.2021

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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